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Cüubernial - Verlautbarungen.
Z. 747. ^^ N'-. 12592.

N r . 93. S t , G. V. 'C .
K u n d m a c h u n g

d e r V e r k a u f s u e v s t e i g e r u n g v o n zwe i
i m N e n t b e z i r k e C h z r s o ge legenen
B r u d e r s c h a f t f 0 nds - R e a l i t ä t e n . —
I n Folge hoher Hofkammcr-Präsidlal Verord-
nung vom i5 . April d. I . , Zahl , 6 6 9 , wer-
den am 27. Juni i836 in den gewöhnlichen
Amtsstunden bei dem Rentamt? Cherso, Istr»a-
ner Kreises, zum Verkaufe im Wege der öffent-
lichen Versteigerung/ die zwei zum Bruderschafts»
fonde gehörigen Objecte ausgebothcn, als:
t . Die bei der Schiffswerfte in Cherso gele-
gene gcsuerrte Kirche 1^. V. cli ^erozj^ im Flä-
cheninhalte uon 25 Quadralklaftcrn 12^, ge-
schätzt auf 22.4 st- Zc> kr. — Die bei der Käthe»
dralkirche zu Ossero gelegene Kirche 5. l^ini-
6en^ i^ im Flächenmaße uon 3 l Ouadritklaf»
tern i 9 ' , gcschayt auf 2)9 st. 46 kr. Diese
Realitäten werden emzelnweise, jo wie sie der
betreffende Fond besitzt und genießt, oder zu
besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wäre/ um d-en beigesetzten Fiskalprels ausgedo-
then, und den Melssbiethcnden mit Vorbehalt
der Genehmigung des k. k. HofkammercP,asi'
diums überlassen werden. Für den Fall, daß der
Erstehcr eincr Realität contractb'üchig und drê
selbe einem Wiederverkaufe, dessen Vornahme
auf Kcsien und Gefahr dcs Crstchers sich die
Staatsverwallunq in diesem Falle m Volbe-
halt nimmt/ ausgesetzt werden sollte, wird die
Bestätigung des Wlederverkaufactes in der Re-
gel von der k. k. Staatsgüter.Vnäußerungs-
Provinzial-Commifflon, in bejondern Fallcn aber
von dem hohen k. k. Hofkammer-Prasidium aus-
gehen. — Es wird uon der Beurtheilung der
k. k. Staatsgüter Veräußennigs-Pl^olnzinl-
Eommission abhängen, ob sie nach der ihr er,
theilten Instruction den Nclicitationsact gleich
unmittelbar zu genehmigen, oder selben zur
höhern Entscheidung vorzulegen habe. Es mag
aber die Genehmigung des Relicitationsactes

von der k. k. Staatsgüter-Vcraußerungs-Prr,
vmzial-Commissloli, oder von dem hohen k. k«
Hofkammcr'Präsidulm erfolgen, so kann der
contractblüchig gewordene Käufer hieraus für
keinen Fall Einwendungen gegen d»e Gültig-
keit und die rechtlichen Folgen der auf seine Ko-
flen und Gefahr abgehaltenen Relicitation her,
leiten. — Niemand wird zur Versteigerung zu?
gelassen, der nicht vorläufig den zehnten Theil
des Flökalpreiscs entweder m baarcr Conv M ü n -
ze, oder ,n öffentlichen auf Metall-Münze und
auf den Überbringer lautenden Staatspapie-
rcn nach ihrem coursmäßigen Werthe bei der
Verstcigerungs-Commission erlegt, oder cme aus
diesen Betrag lautcnde, vorläufig von der Com-
Mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sichcrslcllungs-Urkunde beibringt.
— Die erlegte Edition wird jedem Llcttanlcn,
mit Ausnahme des Meistbiethcrs, zurückgestellt,
jene des Meistblethe,^ dagegen wird als verfal-
len angesehen werden, falls cr sich zur Errich-
tung des dießfälligcn Conttactcs nicht herbcl»
lassen wollte, ohne daß jedoch der Mcistblether
deßhalb von d'n, Kraft des ^»cttationsactcs über<
noinmencn Verbindlichkeiten befreiet würde,
oder wcnn er die zu bezahlende erste Rate in der
festgesetzten Zeit Nicht berichtigte; bei pssichtmä-
ßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wird
ihm der erlegte Bcilag an der ersten Kaufschil-
llngshalfte al)ge»echnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolget weiden. — Wcc für
einen Dritten einen Anboth machen wit t , ist
verbunden, die dlcbfälllgc Vcllmackt seines Eom^
mittenten der Vcrstcigcrungs-Commisslcn vo, lau«
si'q zu überreichen, — Nach ordentlich vor sich
gegangener Versteigerung und rücksichtllch nach
bcrelts abgeschlossener Llcitation, werden wei-
tere Anböthe nicht mehr angenommen, sondern
zurückgewiesen werden, worauf die Licitations-
lustigen insbesondere aufmerksam gemacht wer-
den. — Der Meistbmher hat die Hälfte deö
Kaufschillmgs innerhalb vier Wochen nach er-
folgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung
des Verkaufsactes, und noch vor der Uebergabc
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zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann er
gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder
auf einer andern, normalmaßige Sicherheit ge-
wahrenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich oersiche't, mit 5 vom Hundert in Conv.
Münze verzmscl/ und dlö Zinsengcbühren in
halbjährigen Verfalls'aten abführt, in fünfglel-
chen jährlichen Nachzahlungen abtragen> wenn
der Erstehusigsprcis den Betrag von 5c> fl. über-
steigt; sonst aber wird die zweite Kaufschillingl
Hälfte binnen Jahresfrist, vom Tage der Über-
gabe gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
tuffe berichtiget werden müssen. — Bei glelchrn
Anbothen wird demjenigen der Vorzug gcgcbcn
weiden, der sich zur sogleichen oder früheren
Berichtigung des Kaufjchillmgs herbeiläßt. —
Die übr,gcn Verkaufsbcdlngnissc, der Werthan»
schlag und die nähere Beschreibung der zu ver«
äußernden Realität können von den Kauflusti-
gen bei dem k. k. Rentamte Chcrso eingesehen
werden. — Von der k. k. Staatsgüter - Ver-
außerungs-Promnzial.'Eolmmsslun. Znesi amH.
Ma l iä36.

Joseph Franz Eng lev t ,
Gubernial- und Präsidial-Secretar.

Z. 7^8. ( l ) »ä Nr. iZi65.
Nr . i l s ^ i .

C o n c u r s - V e r w a l t u n g

f ü r die Besetzung der O f f i z i e r s s t e l l e
be l der k. k. C a m e r a l ' K r e l s c a s s e «n
G ö r z . — I n Folge hohen Hofkammer-De-
crcts vom 6. Ma l l, I . , Z. »9863 — 967, ist
die mit einem Gehalte von jahrlichen H00 ft.
E M . systemisirte Offiziersstclle bel der k. k.
Camera! - Kreiscasse zu Görz zu besetzen. —
Hlezu wird der Concurs-Termin bls i 5 . Ju l i
i636 hiemit eröffnet. — Die Eompetenten
haben in ihren documentirten Gcsuchen nebst
Alter, Stand, Religion, Geburts- und Auf«
enthaltsort, Studlen und Moralität über ihre
theoretischen und practischen Kenmmsse im Rech- ^
nungsfache, und in den Casse^Manipulations-
Geschäften mittelst des vorgeschriebenen casŝ -
amtlichen Prüfungszeugnisses, ferner aber die
vollkommene Kenntniß der deutschen und italic« -
nischen Sprache, dle bisherige Dienstleistung '
und Cautionsfahigkeit auf den Betrag von
zwe» Tausend Gulden Conv. Münze, un Wege ^
lhrer unmittelbar vorgesetzten Behörde an diese !
Landessselle nachzuweisen und zu erklären, ob ,
sie inemem Verwandtschafts- oder Schwager, i

schafts-Verhaltnisse mit den dermahligen Beams
ten der Cameral-Krelscasse in Gorz stehen. —
Vom k. k. Küsten-Gubernium. Triest am 23.
Ma i 1836.

F r a n z M i c h a e l O g r i s s i g ,
Gubcrmal-Sccretar.

Z. 7^6. sl)
K u n d m a c h u n g

der V e r s t e i g e r u n g der k. k. n i e d e r «
össevreichischen E a m e r a l ' H e r r s c h a f r
N »ederachl e i l e n im N. O. W . W . m,r
den dazu g e h ö r i g e n E a m e r a l » G ü e
t e r n W o l f r i n g V . O. W . W . , u n d
R u p r e c h t s h o f e n im M ü h l v i e r t e l . —
Am 3o. Iu l lus Z836, Vormittags um 10
Uhr, wird im Rathssaale der k. k. niederösser-
relchlschen Landesregierung die f. k. nieder,
österreichische Eameral-Herrschaft Niederachleie
ten im V . O. W . W . , mit den 0azu gehörie
gen Cameral-Gürern Wolfring im V . O . W .
W . und Ruprcchtshofen im Mühlviertel deS
Erzherzogthumes Oesterreich ob der Cnns ge-
legen, »m Wege der öffentlichen Versteigerung
mit dem Vorbehalte ber höheren Ratification
an den Melstbiethenden verkauft werden. —
Der Ausrufspreis dieser Realität ifl a u f E i n ,
m a l H u n d e r t Ach tzehn T a u s e n d A c h t
Und f ü n f z i g G u l d e n neu 1 zehn d re i
Z e h n t e l K r e u z e r Conv. M ü n z e fest«
gesetzt. — Die vorzüglichsten Bestandtheile der
Herrschaft 3l i ed e r a ch l e i t e n , welche nahe
an der Poststraße am Strengberge li?gt, sind:
Erstens. A n G e b ä u d e n : 3) das Herrschaft«
llche Amtsgebaude oder Schloß zu Niederachs
leiten sammt allen zur Öcconomie nöthigen
Gebäuden, als: Echeuern, Stallungen/Schu<
pfen u. dgl . ; k) das Gerichtsdlenerhaus mit
den Arresten und der Wohnung des Gerichts«
dieners; c) das alte Schloß ,n der Achleiten,
und cl) das sogenannte Flschhauschcn in Gerss-
berz. -« Zweitens. A n G r u n d s t ü c k e n ,
u n t> z w a r : a) an Aeckern, 11 Joch 753 2ua»
drat-Klafter; d) an W l t s m , 12 Joch 106V10
Quadrat-Klaf ter; 0) an Wicsen mit Odst-
baumen, 8 Joch i2 i^ ' / ,<, Ouadrat - Klafter ;
6) an Waldungen, 57 Joch 8ä'Vlo ^ " " '
brat-Klafcer; 0) an Auen, 160 Jock ^62^^/^
Quadrat-Klaf ter ; l , an «libenützbarem B u ,
den, 72 Joch 21 ^/,2 Quadrat« Klafter. —
Drittens. D i e G r u nd h e r r l i ch ke i r,
u n d z w a r : über I i H Unterthanen «n dem
Markte Strengberg und in den Rotten Acklei«
ten, A u , Berg, Buch, Gtrstberg, Glan»
ding, Haag, Hamberg, Henning, Koxeck,
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Kroisbach, Lampersberg, Lehofen, Limbach,
Linden, Masina, Maierhofen, Mahring,
Musterharten, Oltendorf, Plappach, Oder»
ramsau, Unterramsau, Nenebcrg, Thal ing,
Thürnbuch, Hc.pvmannsbcrg und Pantaleon;
ferner über 117 Ucberländicwähren. — Vier-
tens. A n Z e h e n t e n : D,e Herrschaft erhebt
den Zchent von allen schweren und geringen
Körnergattungen, vom Flachs und Hanf ,
und zwar: den ganzen Zehent von 75 Bauern,
gütern und von 2) Joch logZVio Quadrot-
Klaftcrn emzelnen Acckern; den Zw^dr,ttel-
Zehent von l Joch 5 i 7l« Q^adrat^ laf tern
Hausacker-, den halben Zehent von ememBau.
ernhofe, den Dr.ttcl-Zchent von e.nem Vau-
«rnhufe. — Ueberd>eß sind noch i / . Bauern«
guter mit allen ihren Hausäckern abwecks-
lungswtlse mit der Pfarre Strengberg j.des
zweite Jahr ganz zur Herrschaft Nnderach-
leiten zehentbar. — D>c Zehente werden von
den pstlchtissen Unterthanen jährlich durch die
unentgeldliche Robo:h in den herrschaftlichen
Stadel geliefert, und sie ertragen im zehn-
jährigen Durchschnitte jahrlich 1111 Mandel
Weihen, 671 Mandel K o r n , 5 7.^ Fuh^n
Gerste, 3V.<; Fuhren Wicken und Halbgetrel«
de, a V,6 3"hren Hafer, l ^ Pfund rauhen
Flachs und ,9 '/4 Pfulid rauhen Hanf. —
Fünftens. A n G e l d d i e n s t e n u n d s o n ,
Nig en B e z ü g e n : a) an sirirten U'barlal.
Gaben jährlich 5?2 st. W . W . ; b) an Dlenst
oder Vestand von dem Wirthe in Thürnbuch
und von dem Brauer in kinden 6 fi. 2o kr.;
e) das ,0 ^ Laudemium, dessen jahrllchersr-
traa nach dem zchnjahrigen Durchschnitte m,t
796 st. 57V.c. kl-, berechnet ist; ä) das 10 ^
Mortuar ium, dessen jährlicher Ertrag nach
dem zehnjährigen Durchschnitte mit 728 st.
g ^ fr. E. M . berechnet »st. Hiervon sind
48 behauste Unterthanen ausgenommen, wel,
che dafür, daß sie jährlich nach einem eigenen
Maße (beiläufig V4 medelösserrelchischen Me-
hen) 79 Metzen Weltzen, 1I86 Metzen Ko rn ,
36 Meyen berste und 1^91 Metzen Hafer uls
Dienst entrichten, bci «öierbfällen se,s.e Mor»
tuars-Gebühren, sondern nur ein sogenar.n»
tes Eterbhaupt zu 5o und 25 st. C. M . zu
belühlcn haben; 0) die übrigen Grundbuchs,
aebübren und adeligen R»ct)tevamts-Taxen,
welche r-.5b dem zehnjährigen Durchschnitte
auf einen läln'l'chen ^nraa von 22a ft. ^6 / . ,
kr. E. M . berechnet si^d-; l) d.« I.lculsteuer,
und zwar uo'n jedem verhelrathtten^uiwohner
3o kr. W . W . jährl'ch; 8) "n AbftlUhafcr
werden von der Pfarre EtrenZberg >äh'llch72

Mctzcn Etockerauer-Maßes, und von dtN
Vogiholden jährlich l26 Meyen Hafer bessel»
ben Maßes geschüttet; I i , »̂2 Gänse, 2 l5Stück
Hahnen und 25äo Stück Hühnereyer jahrlich;
i) dle Roboth, welche von der Herrschaft lhellS
ln Natura benützct, theils an die Untertha-
nen gegen einen Ablösunasbelrag überlassen
»st. Letztere, wofür von den Unterthanen con-
tractmaßlg eine jahrliche Ablösungs? Summe
von 6^6 st-^»4V^ kr. entrichtet w i rd , besteht
in 255 Tagen m,t dem ganzen, 223 7io 2a«
gen m,t dem halben Zuge, dann m ,173 7io
Tagen mit der Hand. — Sechstens. A n be-
besonder en G e r e c h t s a m e n : 3) die Orts»
obrlgkcit ,n dem ganzen Pfarrbeznte Streng-
berg; d) das Patronat und die Vogtt l über
die Pfar re , die Kirche und Schule zu Streng-
berg ; c) die niedere Jagd in einem Bezirke
der herrschaftlichen Jurisdiction; 6) die Ent«
schadigung für das aufgelassene Tazgefall von
den Gasswirthen zu Strengberg und Thürn-
buch; c) die Fischerei in einem Theile der Dos
nau; j ) das Ucberfuhrsrecht auf dem rechten
Donau'Ufer längs der herrschaftlichen Iur iss
diction; ß) das Wasenmelstereirecht vom gan<
zen Pfl»rrbezirke Strengberg; 1i) das Recht,
von der Kirche und Pfarre Strengberg jährlich
den Dominical»3ontnbutlons,Beitrag von dem
incatastrirten Orditiarium zu erheben.— Das
zur Herrschaft Niederachleiten gehörige Gut
Wolfring besteht aus der grundherrllcden Iu«
risd,ction über 6 Unterthanen und über 26
Ueberlandholden in Wol fn l ig . Sie entrichten
jahrlich 5 st. 3 l kr. Haus, und 56 kr. Ueber-
landdienst, dann lo kr. permanente Kuchel-
dienss-Reluition. I n Vcränderungkfällen be,
zahlen sie 5 ^ Laudemmm und 5 )^ Mortua«
rium nebst den übngen Taxen. Diese Verän«
derungsgebühren und Taxen betragen im zehn«
jährigen Durchschnitte jährlich 9 f i . 3o kr. C M .
— Das ebenfalls zur Herrschaft NlederachleiB
ten gehörige Gut Nuvrechtshufen bessiht aus
der grundherrlichkn Jurisdiction über elnen
Unterthan und 10 Ucberlaridgewahrcn in der
Pfarre N a r r n lm M ü h l kr e i s e. Die I u -
riedictiosis-Gebühren betraaen >m zehlijahrlgen
Durchschrillte jährlich ä si- 53 V^ ^'. s . M . —
Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der
hlerlandesNealltäten zu besitzen aeeignttiss.—
D?s>jes>,gen, d»e :n der Regel nicht lar.dtafcl-
fahig sil-d , tommt hierbe, fnr sie und »hre
^e«blserb?n, ir> gerader abNelaerder f in ie , die
mit der Reqlcrungs-Eirculas»Ver0ldnus!g vorn
2/z. April i 3 , 8 kund gemachte Allerhöchst be-
rvllllgte Nachsicht der ^andlüfilfahiglcit, und
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die damit verbundene Befreiung lion Entr ich-
tung der dopvclten Gülce zu G t a t t - n . W e r
an der Versteigerung als ssaustustiqer Anthei l
nehmen w i l l , hat als Caution den zehnten
The l l des Au6rufspre>ses bei dec Versteigerungs«
El)mm>ffl!)n dar, over in öffentlichen, auf Me«
lallmünze und auf Uederbr,ngec lautenden
Staatspapieren , nach ihrem coursmaßigen
Werth? zu erlegen, oder eine auf diesen Be«
trag lautende, von der k. k. Hof - und nieder«
österreichischen Kammer, procuratur vorläufig
geprufce und als bewahrt bestäilgte Glcherstel-
lul igs-Acle beizubringen. — Jene Kauflustige,
welche wegen großer Entfernung oder wegen
anoeren Ursachen bel der ^>cltat»on nicht erlchei«
nen können, oder nlcht öffentlich l«c<Nren wol»
l e n , können vor oder auch wahrend der Llctta,
Nons-Verhand lung schrlfiliche uersiegclte Of -
fcrce einsenden, oder schriftliche versiegelte Of-
ferte der Llcltations«Eommlsslon übergeben. —.
Diese Offerte muffen aber: ^) das der Ver -
steigerung ausgesetzte Object , für welches der
Anboth gemacht w l r d , m»t Hinwelsung aufdle
zur Versteigerung dieses Objectes festgesetzte
Z e i t , namllch T a g , M o n a t und Jahr gehö-
r ig bezeichnen, und auf eme bestimmte, zu«
ylelch durch Buchstaben und Zahlen auöge-
drückte Summe in Conventions - Münze lau-
t e n , indem Of fer te / welche die obigen Anga,
ben nicht entHallen, ober welche bloß auf Per»
cente oder auf eme bestimmte Kumme über
den bei 0er mündlichen Llcitatlon erzleltenBest-
both l au ten , nicht werden berücksichtiget wer-
den. — k ) Es muß darin ausdrücklich enthal-
ten seyn, daß sich d̂ er Offerent allen jenen l i -
t»tations;Bed!ngungen unterwerfen wolle, wel,
che in dem Llc»tatjonsiProtocolle aufgenommen
sind, und vor dem Beginne der Versteigerung
vorgelesen werden. — e) Das Offert muß mlt
dem 1 0 ) ^ Vad lum des Ausrufsprelses belegt
jeyn, welches »m baarcm Gelde, oder »n annehm»
baren und yafcungsfrelen öffenllichenOdllgatio-
n e n , nach ,hrem sourse berechnet, oder in ti»
ner von der k. k. Hofkammer - Procuratur gk-
prüf ten, und nach §. 23o und »Z74 des a. b.
Gesetzbuches annehmbar erklärten Slcherstel-
lungs^Acte zu bestchtN Ha l ; und — ci) mit
dtM T a u f - und Fam i l i en -Namen des Offe«
ren ten , dann dent Charakter und Wohnorte
desselben unterfertiget seyn. — Die versieqcllen
Offerte werden nach abgeschlossener mündlicher
^,citat ion eroffmt werden. Ueberltelgc der «n el«
«em derlei Offerte gemachte Anboth den be» der
mündlichen Versteigerung erzielten B. 'stboth,
sy wir-d der Offerent sogleich als Be-stbiether in

das LicitationslProtocoll eingetragen und hier«
nach behandelt werden. — Sol l t? ein schnftli»
cheß Offert denselben Betrag alisdcücken, wel-
cher be, oer mündlichen V^lstei^erung als Best-
both er^elt wurde , so wlrd dem mündlichen
Bestbicther der Vorzug eingeräumt weiden.
Wofern jedoch mehrere schrlftllcve Offerte auf
den gleichen Betrag l äu ten , w:rd wglelch vo^l
der klcltatlons-Commiislon durch das L^os ent<
schieden werden, welcher Offerenr als Vestbie-
ther ju betrachten sep. — O^s Dn t the i l d ^ '
Kaufschlllinges «st pon dem Ersteher der Herr-
schaft v>er Wochen nach erfolgtet Genehmigung
des Kau fcS, noch vor Ucbcrgabe der Herrschaft
ln die Verwa l tung des Kaufers zu berichtigen,
die verbleibenden zwei Dr i t lhe i le kann derselbe
gegen dem, daß er sie auf der erkauften Herr«
schaft und den dazu gehörigen zwei Gütern in
erster Pr io r i tä t versichert/ und mit jährlichen
Fünf vom Hundert in Conventions, Münze
und m halbjahrigen Raten verzinset, binnen
fünf Jahren , vom dem Tage an gerechnet, an
welchem die erkaufte Herrschaft mit Vo r the i l
und lasten an den Kaufer übergeht, mit f ün f
gleichen jährlichen Nacen-Zahlungen abtragen.
— Die übrigen Verkaufs - Vedlngnisse, B e ,
schreibungen ?c. der obigen Herrschaft, so wie
der gedachten zwei Güter können an jedem
M o n t a g e , Mittwoche und Gunnabende Vor«
mittags von 9 bis 12 Uhr in drm P>asid»al-
Bureau dcr t. k. mederöstecreichischen Landes«
regierung eingesehen werden. Auch kann die
Herrschaft selbst in Augenschein genommen wer-
den. — W,en den 16. M a i ,956 . — V » i ,
der t . k. nltderösterreichischen Vtaatsgülcr»
V?raußi rungs - Eommlsslon.

Aemtliche Verlautbarungen.

Z. 7Z2. (3) N r . 7622.

K u n d m a c h u n g .

Bei dem Verwaltungs - Amte der t. k.
Fondsgüter in iandssraß wird am 28. Iun»
d. I . , V o r - und Nachmittags der Herrschaft,
llche Getreld-Vorrath, bestehend in beiläufig:
744 Meyen Wechen, 14 Metzen K o r n , ^ / ^
Meyen Hafer, 129 Metzen H'rse und 247
Metzen Helden, in größern und kleinern Par,
thl ln gegen sogleiche baare Bezahlung ,m öf-
fentlichen <>cltatlonswege veräußert werden,
wozu d,e Kauftust'gen eingeladen werden. —?
L^ndstraß am 6. Juni ;8ä6.
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AVVISO DI CONGORSO

Dell' Imp. Reg* Governo del Litorale» —•
Pel rinipiaz/,0 del posto di Direltore presso

T I . II. Direaione dcilc pubbliche Costruxioni
in Trieste. — Si e reso vacantc prösso l*I.R.
Direzione delle pubblichc Gostnuioni in
Trieste il posto di Direttot-e cui va congiunto
l*annuo appuiitauicnlo di Fionni 2Öoö» —
Quelli, die cspirasscro a ^iesto posio, do-
Vranno preseutare sino ai 20 Giitgno p. v.
all' I. R. Governo del Litorale. residente in
Trieste Je loro suppliche corredate da do-
Ciunciiti comprovanti la patria, 1' eta, e te -
Jjoione, 1' abilita tcorico prulica, e le COgni-
%U)in profoiide, ed estese iiell' architetmrä
civile^ idraulica_, e costruzionc dcile strade
c dei pontij come pure la co^tiizione della
liii"ua italiana e ledesca la condoita morale^
11 »ia preslali sefvigj, e 1' atutalc impicgo*
-rr-^ichiarefaiino inline, se, ed in qua! grado
di parentela o d' aiHnitä coligiunti siaiio cogli
altri iiiipiegati della suddetla DifCsione. —
Trieste li 8 Maggio i836.

GAliTANO BARONE 13UFFA Di LtLtEWBERG
I. l\. Consigliere c Si'gretario di Governo*

Nreisiimtlichs Vtrlautbarungen.
3.742. ( 0 Nr. 527Z.

K u n d m a c h u n g .
Die Sichevstcllung der Milltär - Verpfle-

gung i,i dem Ncustadtler Kreise betreffend. - "
Z m Slche^cllung bör Mi l l tä r« Verpflegung
für die Dauer dcs letzten Mi l i tärs Quartals,
wird die Sudarrcndirun.'s-Vcrhandlung, und
zwar: in der Vcrpftcgsstatil)N Neustadll am
25. d. M . , und »n der VerpssccMation Neif«
^itz am 27. d. M . vovqendm'ucn werdcli. —-
Der Bedarf zu Neusiadtl betauft sich täglich
Huf 5 i g Bl0?portl0lict1 ; 4 Haferportioncn;
.̂ Hiuponionrn; ^agerstvoh-PortloneN viertel»

jähng ä5c> Bund, 2 12 M m d . — Jener in
der Verpstcgsstation Rcifnitz lägli6) auf 202
Brodportioncn; zu Gottschse monatlich üuf
zo Bund ^ciqerssroh; '/4 Klafter Holz; 1 V,
Pfund Unschlitlkerzen. — 'Tammttlche Ueber-
nahL'slustige wnden eingeladen, sich nn d?n
obcii fcstgcsctzten Tagen in den Verhandlungs,
Kationen Neustadtl und Netfnltz emzufmden.
^ . ss K. Kre.samt Neustadt! am 4. Iu ,n i3Z6.

Stadt« unv lilnvrechtliche ^erlautdarungett.
Z. 749- (1) Nr< I367.

V o n dem k. f. S tad t» urid Landrechte,n
5^^a>n wird dem F lonan Kuitecnig urid dessen
aüfalllgen . 3rden mittelst gegenwärtigen
Edicts er innert : Es habe nnder dieselben bei
diesem Gelichte der Andreas Kremscher di<
Klage auf V e r j ä h r t ' und Crlvschenerklarung
der Forderung pr. zac» si. aus dem Schulds
scheine äclo. 1 . , intadul»ri 12. März 160^/ ems
gebracht/ und um Anordnung der Tagsahung
gebeten, welche auf den 29. Auquf l l. I . ,
V o r m i t t a g um g Uhr vor diesem Gerichte be-
stimmt srlild?»

D a der Aufenthaltsort des beklagten
Flor ian K u l l e r n i q , und dessen allfäll'gen Er ,
ben diesem Gerichte unbekannt, und n?e»l sie
vielleicht aus den f. f. Erblanden abwesend
sind/ so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf lhrc A t fah r und Unkol i in den hlcrottlgen
Gerlch's<Avl'ocaten ^»-. Pil ler al^ Cu at^r he-
stelll, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestchioden GellchtsZOrdNUNg ausge«
führt unv entschieden weiden rdlrd.

Os wi lden also die Geklagten dessen zu
dem Ende er innert , dümlt sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder Mzwischen
dem bestimmten Vertreter, Dr Pi l ler, Rech,se
beh.lfe an die Hand zu glben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und
diesem Ger,chte nahmhaft zu machen, und
üb,Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten w-ssen mögen, insbeson-
dere, da sie sich dle aus chrer Verabsaumung
«ntftehtnden Folgen selbst bnzumeffen haben
werden»

Xaibach am I I . M a i i 8 )6 .

Ätmeltche ^erlautÄarunZen.

K u n d m a c h u n g .
M i t herabgtlangter hoher Oubernial-

Verordnung uöm Zo. April l. I . , Z. 90^2/
ist bedeutet worden, daß das von dem Stuben»
ten Anton v. Oartbold» seither mit 64 f l .
ä8^/z kcz genossene, nun auf 5 i ss^ 55 kr. sysse-
missrte «on «Echellcnburg'sche Dludentenssi»
pendium) rvozu dem ftändlsch Verordneten Col»
legium in Krain das Verltihungsrecht gebührt,
in Ellrdlgung gelommen sey. —̂  Zur Ueber«
kommung dlkses GtudenttNstipendiums sind
nur gesiliete, wohlerzogene^ zum Studicren
taugliche, arme, oder doch gering bemittelte

(Z. Amts-Blatt Nr. ?l d. !4. ĤUNl lä.^.)



486

Jüngl inge, ,'cdock nur In lander , besonders
aus Tyro l gebürtige, und vorzüglich Be«
freundte des Gtlf ierS geeignet. — Jene «vlu,
dierenden / welche solchemnach Ansprüche auf
dieses erledigte Dtudenttnstlpendium machen
zu können glauben, werden daher hzemtt an»
gewiesen, «hre Bittgesuche längstens tnS »5.
August l . I . be» dieser ständisch Verordneten
Stelle emzureichen, und darin siH mtt d?m
Taufscheine, mit dem Auswl'se über die Ver ,
mögensumftande/ mit dem Zeugnisse, daß sie
dle natürlichen oder geimpften Pucken über«
standen haben, dann über d«e allenfallsige Ver-
wandtschaft zum Gtl f ter und mit den Studien«
zeugn'ssen von den bndln!:!)ten Schlilsemessern
auszuweisen. — Von der ständisch Verordneten
Stelle in K r a m . — Lalbach am l . I u n , 1Ü36.

C d u a r d Oraf v. ^ i i G l e n b e r g ,
stand. Secretar.

Z . ' 5 5 . ( l )
A n k ü n d i g u n g .

M i n t a g den , i« J u l i » 6 ) 6 , wird in Fo l .
gs hoher k. k. 'llirisch - inner » österreichischer
Mzllta^General'Commclnd» ? Anordnung vom
22 Apr l l i 3 3 6 , S . c)5ä, e,n 3H., l des,
dem k. k. MNitär-Aerar gehörigen Clwmor,-
ten Klosters, s<immt dem Eonventgarten zu
Vl l lach, dessen Si>ätzungswerth 2 z ' 6 t̂ . 10 kr.
E. M . betragt, l l l l tundo an den Melstbisther
»erkauft werdtn. »» Kaustustlg? werden einge-
laden, am obbesagten Tag?, uclftdeli mlt einer
Eautlon von 53^ st. E. M . im Baaren, oder
in öffentlichen, auf Metal l-Münze und den
Ulberbringer lautenden Etaaispavleren, naH
ihrem coursirenden Wer the , »n d^r f. s. Ml?
l l tar-Haupt« Verofiegs »Magazins,Kanzle« zu
Vl l lach , Vormntaqs ic> Uhr ,u erscheinen,
allwo die Licititions'Pedmgnlsse ta.;l'ch in d^n
gewöhnlichen Amtsstunden, so wie am Hage
der Versteigerung den Concurrent«« auf Ver-
langen eröffnet werdtn. - - Lalbach den 10.
J u n i i836 .

Z . / 5 l . (1) N r . 399 6l̂  ä/,3.
S t r a ß e n b a u - L i c l t a t i o n s - V e v ?

l a u t b a r u n g .
D a bei den in Folge Verordnung der

löblichen k. k. Landesbau-Direction vom , 3 .
M a i d. I . , Z. l5^»7, abgehaltenen Versteige-
rungen über dle im heurigen Mi l t tär ,Jahre l l l
diesem Straßenbau^Commlssariate auszuführen-
den Kunstarbeiten m einigen Straßenbau,Assi-
stenten - Bezirken keme günstigen Resultale
««zweckt wurden, so wird in Folge obiger
Verordnung für die nachbenannten Straßen--

Abtheilungen eine neuerliche ?icitatl'on vo>-ge«
, rmmm werden, und zwar: bci der lödl. k. k.
Bezirksobrigkeit Aoclsberg am 17. I m n d. I ,
im Betrage von 2c>26 ft. ^7 kr. ; bei der löbl.
Bez. Obrigkeit Prcm zu Bagurie'am i g . Jun i
d. I . im Betrage von »^53 si. 3 l kr . ; bei der löbl.
Bczirksobrigkeit ^enosctsch am 2c». Jun i d. I . ,
»m Betrage von 992 st. 33 kr. , und bel der
löbl. Bezlrksobrlgkett Wippach am 2». I u m
d. I . , sowohl über die an der Görzer Straße
auszuführenden Kunstarbeitet! , im Betrage
von 2l)53 st. 57 kr., als auch über den Wasser«
bau bei der Haidcnschafter Brücke, im Betrage
von 160a st. 56 kr . , wovon die Licitations-
lustigen mit dem Bemerken in Kenntniß gesetzt
werden, daß sie die deta,llirten Versieigerungs-
dedingmfse und die Baudevljen sowohl yieramts,
als auch bel den betreffenden lobl. Bezirksobrig»
keilen und denk k. Straßcnbau-Asslstenten ein-
sehen können. D>e Vornahme der Versteigerung
geschieht an den oberwähnten Tagen ln den
gewöhnlichen Amtsssundcn von 9 bis ,2 Uhr ;
das Vadium ist von jedem Licitationslustigen
mtt 5 F / die Caution von jedem Ersteher mit
20 ^ zu erlegen. — K. K. Gcraßenbau»Eom-
missariat Adelsberg am 7. Jun i ,636.

Z' 756. (2) ^ Nr. ' « ^ , „ Z. M?
C o n c u r s .

Bci dcm k. k. Granzzollamte zu Matuglie
ist die Scelle des cocitrolllrenden Ämtsschvelbers
mil dcn', Gehalte jährlicher Zoo fi., freier W o h -
nung und der Vel'blndllchkelt zur Caucionslei-
siung un GchaltSbetrage, provisorisch zu bcsez-
zen. — Diejenigen, welche sich um diese oder
emc hierdurch in Erledigung kommende ähnliche
Stel le lnit gleichem oder geringerem Gehalte
bewerben wollen, haben sich über lhre bisherige
Dienstleistung, ihre ladelfl'eie Mora l i t ä t , über
die Kenntniß der Zo l l .Manipu la t ion und des
Rechnungswesens; ferner über die Kenntniß
der italienischen und der krcnncrlschen, oder ei-
ner andern slavischen Sprache auszuweisen, unv
ihre Gesuche >m vorgeschriebenen Dienstwege
längstens bis Ende I i l m l. I , bei der k. k. Camera»
Bezirks Vevwalnmg zu Triest einzureichen. >—
V o n der k. k. i l lyr. Cameral-Gefallen - Ve r -
wal tung. Laibach den" 5. J u n i l t tZ6.

,'' ' ' V e r l a u t b a r u n g.
V^'n der k. k. i l lvr . küssciil. Cameral-Gc-

fal len'Verwalsung wi-d zur öffentlichen Kcrinr-
nlß gebracht, daß zur Ve> fr^chtting des im 3!)^-
wälmngsjahr' , 5 3 7 , >^^r auch in dcn Vcreo^l-
tungsjahren i637/ i 6ä6 und 18)9 , d. i. <cm
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l . November i836 bis Ende October iLZ?,
oder vom i . November i636 bis letzten Octo-
ber 16)9, zu Zara in Dalmatien erforderlichen
Tabakmaterlalö von bnlanfig Ein Tausend
Neunhundert Sporco-ZeiUnern in einem Jahre
(nach Umständen auch mehr oder weinger) von
Laioach über Triest, oder über Fiume nach Zara
eine Concurrcnz mtttelst schriftlicher versiegelter
Offerte, welche, wenn von ihnen ein Gebrauch
gemacht werden soll, genau nach dem unten
stehenden Fcrmulare verfaßt scyn müssen, er,
öffnet, und mtt dem Mi^tcstfordcrnden der
Contract abgeschlossen werden wird- — Die
Verfrachtung dieseö Tabakmaterials hat in jedem
Verwalcungöjahre in drei Abtheilungen der A n
zu geschehen, daß für das V . I lä)7^dle
Hälfte des ganzen Quantums bis Ende Seu-
tembev i336 , und von dem Neste d>e erste
Hälfte bis Ende März, und die zwem Hältte
bis Ende Mai »3I7; dann für das V . J . lL5ä
dit Hälfte des ganzen Quantums bis Ende Sep-
tember lü )? , und von dem Reste die erste Hälfte
bis Ende März l 3 ) 3 , und dle zwctte Hälfte
bis Ende Ma l l 3 ) 8 , und für das V . I . ,8 )9
die Hälfte des ganzen Quantums dls Ende
September i 333 , "nd von dem Reste die irste
Hälfte bis Ende Mär ; lüZg, und die zweite
Hälfte bis Ende Mai 1839 bei dem Tabak'Ver-
schleiß-Magazine in Laidach in Verladung gege«
den wird. — Alle Jene, welche dlcse Mate-
rial-Verfrachtung zu übernehmen wünschen, und
dazu gec'gnct sind, werden eingeladen, bis 9.
Ju l i :336 Mtttags um 12 Uhr ihre schriftli-
chen versiegelten Offerte, worln der Fracht-
prns für den Sporco-Zentner von ^aibach b,s
Zara deutlich und bestunml in Buchstaben aus«
gedrückt seyn muß, und worin keme, wie un-
m:r geartete Ncdendedmgung enthalten scvn
da,f, im Vorstand-Bureau der k. k. illyr. kü?
iicnländ. ^ameral'Gefällen-Verwaliung zu ^ai'
bach, am Platze Nr . 262, im 2. Stockwerke,
Mlt der Adresse der Behörde, o.n welche das
Offert eingesendet wird, und Bezeichnung des
beiliegenden Geldes oder der Odllganor.en,
nebst der 'Aufscknfl: .,Offert für d!e V. ' , f raH,
tung des Tabükmatcrlals von Aalbach nachZa^

r a , " einzureichen, an welchem Tage die eine
gelangten Offerte comm-sswnell geöffnet, und
sodann nach vorheriger BenchNgung der Eau-
Non, der Contract mildem Bestbiether abge-
schlossen werden wlrd. — Als Vadlum sind
za ^ von d?m angebothenen Frachtpreise des
»n emem Jahre zu verfrachtenden ganzen M a -
terial Quantums entweder baar^ oder in öf,
fenlllcben Staatspapieren nach dem Werthe
deS bekannten, leyren börsemäßigen Eourfls,
tntweder bel der k. k. Cameral» Gefallen-Ver,
waltungscasse ln kalhach, oder he» dem t. k.
Hauv^ollamte in driest zu erlegen, und der
Cass,'.Empfangsschein hierüber dem Offerte ein»
zuschließen. — Dle Contracts Bedlngmsse kön-
nen be, der Expedits- und Reg,ftralurs- D i -
rection der »llyrischen küstenländlschen Eameral»
Gfälleli»VtrwaltUlig zu Lalbach im oberwahn»
ten Hause, und bei der k. k. Eameral Bezirks«
VcrwaltUttg ,n Trieft zu den gewöhnlichen
Aims!iuliden emgelehen werden. — Von dee
k. l . illorlschen küstciilä>iy»sch«n Cameral-Ge-
falien-Verwaltung. kalbach den v< Jun i i856.

F o r m u l a r e
des schriftlichen Offertes.

Ich Endesgtfertigter erkläre in besser
Form Rechtens, d»e Verfrachtung des im V . I .
,3Z7 , d. >.: vom , . November »636 bis Cn»
de October i 3 5 / , oder in dem V . ?s. 1 8 ) 7 ,
i633 und l85c), d. l . : vom l . November
1326 b»s <3nle October »629, zu Zara ,n Dals
mal,en crforderllchen .Tabatmaierials von be»-
läufig 3»n Tausend neun Hundert Sporco-
Zentnern <n elneni Jahre (nach Umständen
auch mehr oder weniger), aus dem Tabak'Ver«
schleiß' Magazine in Äalbach, nach Zara um
den Frachllohn von (Geldbctrag in
Buchstaben) pr. Sporco ^ Zentner übernehmen
zu wollen, wozu lch d,e Versicherung beifüge,
d»? in der Ankündigung und m den ^«citaslons-
Bedingnissen enthaltenen Bestimmungen ye«
nau zu befolgen. — Als Vadium lege ich ,m
Anschlüsse den Easse ^ Empfangsschein über den
Betrag von . . . ff. . . . kr. b?,.

am i 6 3 5 .
Unterschrift.

^ j n d e r

Ignaz Alois Edlen v. Kleinmayr'schen Buchhandlung
m L a l b a c h ( n e u e r M a r k t N r . 2 2 1 ) , ist g a n z n e u z u h a b e n :

D i e

denkwürdigsten O r t s der Ch r i s tenhe i t ,
Jerusalem^ Bethlehem und Aa^Rveth.

M l c c l n e r ^ l i t h - e g r a v h'. r c < n s! i n > ch r 0 es g e g e n w ä r t i g e n J e r u s a l e m s
B n u m , i 3 Z 5 . P r c l s ^ 2 0 k r . C. M .
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iJ r ä n tun c r a t i c ti $ * 3 « j r i g c
a u f d i e

LiEU if S*B:U ZiEITWsWG;
und aus (]as mit selbem vereinigte

ILLYKISCHE BLATT.

mwer Unterfertigte sieht sich angenehm verpflichtet, den P. T. Pränuiiieranten für die bis-
herige Abnahme seinen verbindlichsten Dank mit der .Bitte abzustatten, dass die Erneue-
rung der Pränumeration nusdie!Laibac]jLCr 2cif'tlfilg£ flochirn Laufe d.M. gemacht
werden wolle, damit keine Unterbrechung in der Fortsetzung Statt linde, und die
complette Sendung erfolgen könne, weil die Auflage nur nach der Anzahl der Bestel-
lungen geschieht« Neu eintretende P« T« Pränumeranten werden ebenfalls höflichst er-
sucht, noch im Laufe d. M. sich darauf zu pranumcr'iren.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die Vorzüglichsten Ereignisse
des In- und Auslandes, so schnell als möglich; aufzunehmen, weitläufige Berichte hin-
gegen auszugsweise mitzutheilen, überhaupt aber nichts vermissen lassen, was nur im-
mer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist.

»AS IMJYKISCIIE KL1TI,
obwohl vorzüglich der Verbreitung interessanter Notizen äns dem Vaterlande gewid-
met, wird, wie bisher, alle wichtigen Entdeckungen im Gebiethe der Künste und Ge-
werbe den Lesern mittheilen..

De v Prä n n m er a ti onS - Pr eist
auf die Iiaibacfaer JEeitiing' sammt dem Illyrisclictt Blatte

uüd sämmtliclicri ßuildgefi bleibt^ wie vorher*
gegen h(tlh~ oder ganzjährige Vorausbezahlung > ohne welche kein IMIittt

verabfolgt wird, derselbe, ftämlich ;
gattji'aÖng im Comptoir « • . st« ^* 30 hr- fjalfejHsjttgim Compt.mit Couven st, % 45 ht.
SalbjäÖttg detto 4 . . ,, 3. 15 ,, ganjfäfjltg mit der Post, portofrei „ !h — «
flanijäörig detto mit Gouvert „ 7* 30 n ftalÖjäDvijj deito Jetto u ^ 30 rf

Das Xll^TtfSChC WisAtt wird^ wie bisher^ auch ferner auf 'Verlange«
besonders (ohne Beilagen) verabfolgt,

Der Präuunterations - Preis dafür lsl\
im eomptoir ganjjäfjria * . . %2. — &i\ , mit ftoutievt fjnlöjäötig « . * fl* Ll&hv*

Ijaröjäörig * *. « „ 1. — ,* mit fftv tyoft jäörliiö * * * • *, 3* — *
»litt eoubtftt jiifjrlicö * « ' • * » 2. 30 „ \ talöjtifjn'g * * . „ ! . 30 «

Die löbh k. k. Postämter werden gebethen, ihre Bestellungen durch die hiesige
löbL L k. O.ber^Postamta^ZeitungS'-Kx.pediiion inacheri au wollen.

Die Laibticher Zeitung mit dem Amis- und Intelligenz - Blatte erscheint, wie
bisher, zweimal in d<r Woche, nämlich alle IMcilSjfflgC und I t o i m e r s t a g e 5
das IlLjiHšche Blatt aber, dem das Amts- und Intelligenz-Blatt beigelegt wil'4^ alie

June (P. T.) I-ferren Prännrneranten t welche die Zeitungen in das Haus getra-
gen wütischen^ zahlen dafür halbjährig S5© kr.

Bliese werden fvankirt erbeten.

SGN. At- EDRER v. KLSlK»IATAf-



Anhang zur Naibacher Bettung.

«rours VoM 8. Auni 1836.
Mittelvt«'s

Staatsschllldverschreibimg. <u 5 o. H, (>" O'M ) ,o3 »5j,5
detto dctto zu 4 v-H- "n CM » 99 l;i
detto dctto zu 5 v.H. .̂'. EM.) ?5i5z5H

D^l.mitV<t l°s.v. I . ' l?2ls in. ,o«f i . ( i .CW.) ,äl2.l3
ditto dctto v. I . i»^ft>r5oof i . lm^M. ) 572^ ,

Wtt". Stadt.Banco'Qbl. zu 2 ^2 v< ̂ >. (», EM.) 65 3,4
(Alrcn'ial)(Domc,7.)

Ohl!q.ationtn de, Ständet (E. ^t.) (K.M )
v.^»Ntrll!ch untc? und^luZ " ^ ' / ̂  " "
ob delsnns. von Död'. zu , l/2 v .H / ^ . ^
mtn. Mahren, SÄ'le.^,zu l </'>i v.H.'> -^ - -
sien. Gt<yermc>rk,^ar„-Lzu, v-H,^ 5 ä ' ^ —
t «n , Xrcün uns> <V,o?< s zu 1 5/ä v . ^ . ' <^- —

Wiener Obcrk. Obl igat ion z u « ' v . H ' 5^ ,>2 »^.
Bank 'Ac l i en Pr. Stück l3?4 3 ^ itt C . M .

^et re id - Durchschnitts - Wreise
in Laibaä) cim i<< Jun i iü56<

Gin Wien . Metzcn Wcihcn . , _ si. — kt.-
^ . - " Kukuruh . . l „ 5Z »,
«« — Hälbfrucht . ^ - « - ^ «
^ , Kern . . < » « 5>2 „
^ . ^ - Gerfte < . . < „ 5 l «
^ . ^ . Hlrse . . . l „ 6t>'/4 «>
^ ^ . Heiden . . , „ 43 V. «
^ . _^ Hafer . . . » . , 9 ,j

<^"A 3̂i. N.ottö)ithuugttt.
^n Trieft am 6. IuNl 16I6:

5^. 9. 62. 2ä< 29<
Die nachsse Ziehung wlrd am i s . Juni

<836 in ZrieN gehatlen werden.

Menwen - Anzeige
tee tzi«r Angekommenen unb Abg<^<ts t t t t .

De», 9. I u n l . Hr. Franz Sedlmcwtt, Han-
delsmanii; Hr. Heinrich Schiiabel, Papier-Fabtikant,
saMMt Ftnu, und Hr. Georg HargcuDts, cngl. U,^
tetthan, lilie uier von Gl,ä'tz iicich Triest.

Dcn io . Hr. Franz Fuchs, Handelsmannj
Hr. Zosepö Onzanj, k. k. Finanz-Inlcnben;-S?tre^
tar, Und Hr. Dcniiel Leonard, k. brittischer Feldarzt,
c!tle drei von Grä'h rx̂ ch Trieft. ^ . Hr. Fräiiz Wels-
bacher̂  Bürßcrmeistet zu Nakc'rsburg, vön Nakers-
butg nach Ttiest

Den i l< Ftciil "lnn<i Vucetich, Private; Hr.
Leopold Terby j H r . I os . Schwandl^ He. Ludwig 3tu-
Lizkci; Hr. Joseph Tentschct, Handelsleute, und Hr.
Anton MUni t t , Privater, alle sechs von Wien nach
Ktiest. — Hr. I oh . von Väader, k. k. Obristlicute-
Nänt, von Veroiia nach Pesth. — Hr. v. Seeweis,
k. k. Major im Gcne,al'Snib, von Grä'h.

Den H?< Hr. ^ '̂<nz Steyrer, P'ivatcr; Hr.
Carl Pantinqer, Dociot der Rechte, Und Hr. I g -
5az Fürst, Gcwcrkö'Iuh.lber, tille drn V5N Klagen-
fut i nach Trieft. — Hr. Ios. Fontana, Privarcr,
sc,mmt Gattinn, von Trieft nach Rohitsch. — Hr.
Zrtiherr v. Pirquet, k. k. Gcn«ra!-Majl>r, v. Parma.

Ktavt s uttv lanvrechtlicht i7crIautbarunKett,
2« 75ä. (»1 Nr. ̂ 203.

Von dem k< k. Stadt<^lnd lalidrechte m
Krclin rvild Ver Il/tlancl Und Katharma Gchnci«
der/ unbekannten Aufenthalts, UNd ihren glcick«
falls unbekalinten Nechtsnachfolgern, mittelst
gegenwärtigen Edicts ei,s,nert: <3s habc widtr
fie bei dttstm Gerichte Di,, Oblak/ Curator des
abwesenden Easpar Schneider/ die Klage auf
Verjährt l und Erlofchenerklarung d i r , auf
dem Hüridlungsgtlvölbe Reit. N t . ^6 am
Eatze haflenden ^<!l.'qle,chsurkundt, clllo. I i .
Decemder l/()2< «ntim. l ^ , Ianncr 179)/ pr.
36^4 fi. 5 i kr, eingebracht, Und um Anord-
nung einer Tagsatzulig gebethen, d,e hieMit
<luf Ven !2< September l< I . , ftüh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordnet wild.

Da ber Aufenthaltsort der biklaglen Iu»
liana und Kaiharina Schneider, bann ihrlr
Rechtsncickfolqer diesem Ger,chte unbekannt,
unb we,I sle vielleicht autl b,n k. k. Elblandm
abwesend sind, w hat man zu ihrer Verthei-
digung Und «us lhre Gefahr Und U^sosten den
hierortigen Gerichts« Advocalen Oi'. Ptller als
Cutalör bestellt, wit welchem die angchtachte
Rechtssache nach der bestehenden Gcrichts-Old-
VUng ausgeführt und entsch,eden werben wirv.

Iu l lsna und Katharina Schneider, und
ihre Rechtsnachfolge? rvetden dessen zu dew Es»
be ^innert> damit sie allenfalls jU rechter Zeit
ftlbft etscht«nen> oder inzwischen dem bestimm»
ten Vlt l reler, Dr.Pl l ler, Rlchttbthelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst emen an<
Vlln Sachrbalter zu bestellen und diesim Ge,
richte namhaft zu machen > und Überhaupt »«
rechtlichen vlvtiungßmaßigen Wege linzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus threr Verabsaumung entstehenden Fol«
gen selbst beizuwessen haben werden.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte,
lüibach dcn 4. I u m i336.

Z. 7Z5. ( l ) Nr< ä20ä.
Von dim k. k. S tad t ' und Landrechtc in

Krain wird dem Christian Michel, unbckanitten
Aufenthalts/ Und seinen gleichfalls unbekannten
Erben Mittelst gegenwärtigen Edttts erinnert:
Es habc wider sie bcl diesem Gerichte D''. Oblak,

^ Curator des abwesenden Caspar Schneider, bis
^ Klage ciuf Verjährt« nnd Erloschcncrklarung
' der auf dem Handlungsgewölbe Rett. N r . 46

haftenden Post pr. 600 fi. sammt 5 ^ ^
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Interessen, eingebracht, und um Anordnung
einer Tagsayung gebclcn, welche hiemtt auf
den l 2 . September d. I . , f rüh 9 Uhr vor
diesem Gerichte angeordnet .vird.

D a dcr Aufenthaltsort des beklagten Chri-
stian Michel und seiner Erben diesem Gerichte
Unbekannt, und weil sie vielleicht aus dcn k. k.
Erdlanden abwesend sind/ so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unko-
sten den hleroriigen Gerichtsadvocaten Ui-. Pi l ler
als Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenoen Gerichtsord»
nung ausgeführt und entschieden werden w i rd .

Christian Michel und seine Erben werden
dessen zu dem Ende er innert , damit sie allen-
falls zu rechter Zett selbst erscheinen, oder ln-
zwischen dem bestunmten Vertreter lhre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
dlesem Gcnchte nahmhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtllchen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Veradsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wcrdcn.

kaibach am 4. J u n i i 8 5 6 .

Aemtliche ^erlautbarllnZen.
Z . 760. ( i ) 3 l r . Z28.
I a g d v e r p a c h t u n g a m 2ä- J u n i i 3Z6 .

Z u r pachtwelsen Hintangad, der zur
Staalshcrrschaft Adeleberg yl^ör iqen hohen
und niedern J a g d , für den sechsjährigen Fc>t,
räum vom 1. J u l i i äZ6 bls dah-n i 8 / , H , ist
vermöge der Verordnung der l5dl. s. t, l iami^
ra l -Be j , rks 'Vcrwal tung i nGörz ääo. , 6 , M a i
18Z6 , Zahl " " / 7 7 6 , auf d e n -z^ I u n l
l . I . , V o r m i t t a g s v o n 9 b i s 22 U h r
in der Kanzlei der Staatsherrichafc Adcleberg
die zwette iticttation ausgeschrieben worden .—
Hievon werden d,e Pachtlustlgen mlt dem A n -
hange verständigt, daß sie die Bedingniffe lag-
lich bei dem gefertigten Amte einsehen können,
und es wlrd noch weiters bemerkt, daß ver-
mögt ber hohen Iagdordnung oom 28. Hor-
nung 1786, der Bürger» Bauernstand von der
Pachtung ausgeschlossen sey. — Verwaltungs-
Ami der Staatsherrschafr Adelsderg am io .
Juni i356.

Z. ? l ) i . ( l ) N r . I 5 o .
Ge t r < i d , - z i c i t a t io.y,. , ^ ,

A m 25. J u n i l. I , V o r m i t t a g s
von g b i s 12 U h ^ wecden ln der,Amts»
kanzle» der Staatsherrschaft Adelsberg ,Zg ̂

Mtyen 1 Maß W c , ^ n , 9 , Metzln 1 Maß
Heiden und 57 V̂  M^en H,lse, sowohl >.i
kleinern als größern Paill)»en gcgen haare V?»
zahlung mlt dem ausdrücklichen Vorbehalte
öffentlich veräußert werden, daß demjenigen,
der den ganz ., Vorraih an Getreide um d?n im
Kleinen enlzlffclten Nelrag übernimmt, das
Vorzugsrecht eingeräumt s,pn soll. — Ver»
wallungSamt der Gtaatsherrschaft Ad^lsblrg
am i i . I u m i836.

Z. 753. ( l ) Nr . 252.
L i c i t a t i s n s - K u n d m a c h u n g .
Die lödl'che k. k. Landesbau - Direction

hat in Folge hcrabgelangtcn hohen Gubernial«
Dccrctes vom Zo. April d. I . , Z. 936/», mit
lädl. Verordnung vom 26. Mai d. I , Z. »690,
anbefohlen, über die »m k. k. Navigations-
Bau^lstrlkte Gurkfeld im Vcrwaltungsjahre
i356 präliminarmäßig auszuführenden Navi-
gations-Conscrvativns Bauten, Lieferungen des
Bcschotterungs - Materials und der Streif«
bäume, die Minucndo-Licitationen einzuleiten.
— C's werden daher dic betreffenden Licitatio-
nen, und zwar: bei der löbl. Bezüksobrigkeit
Thurnamhart am 20. , und nöchlgenfalls auch
am 2 l . d. M . ; bei der löblichen k. k. Bezirks-
obrigkcit ^andstraß hingegen am 2Z. , und
nöthigenfalls auch am 2/^ d. M . , beider Orts
Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags
von ) bis 6 Uhr vorgenommen werden. Dev
gesammce Ausrufspreis für Die Kunstarbeiten
bcl dcr löbl. Bcznksobrigkelt Thurnamhart ist
76I7 sl. 2u kr.; bei der, löbllchell k. k. Bezirks«
obl'lgcctt Landstraß 6i85 fi. 7 kr.; dazukommt
noch das Beschottcrungs-Matenafe in beiden
Bezirksobr.iMten pr. 46) st. ,6 kr.; demnach
zusammen 16280 fi. /z5 k-r. — Daoon werden
die Uebernahmslustigm nur dem Bemerken ver-
ständiget, daß unter den Kunstarbeitcn vor-
züglich Faschinen - und' Maurer - Arbeiten
verstanden sind, und daß sie die höhcrn Orts
sanclionirtcn Licttacions - Bedingmssc sowohl,
als, auch die detaillierten Baudemscn/ Voraus»
maße und Pläne sowohl hieramts, als auch bel
dem zu Gurkfcld stcUlonirten Herrn Namga-
t^ns-AsslstcnteN einsehen können. — Uebrigens
ha: Mer Lscitdnt'vor Beginn der ^l-ltalion das
5 ' ^ ' Ä a d i u m , und jeder Er!iehcr die Caution
Mit !o F ; u .fanden der Licitarions^Commission
zu erlegen. Schriftliche Offerte, in welchen
übrigens der, Offerent die genaue Kenntniß der
Llcitcitionsbedingnisse zu bestängel,, sich über
den Erlag des 5 ^ Vadiums von dem offerirten

(2. Amts-Blatt Nr. 71 d. t4. Juni i956.)
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Geldbeträge an eine öffentliche Cassa mittelst
der Vorlage der Amtsquit iung auszuweisen,
oder dtcscs Vavium entweder im Baren oder in
nach dem börscmäß'gen Course berechneten
Staatsobligationen dem Offerte beizulegen hat,
werden nur vor Gcginn der Licitation ange-
nommen, spater einlangende aber gar nickt
berücksichtiget werden. — Nebst der obbemerk-
t c n , am 20. Jun i d. I . zu Thurnamhart
abzuhaltenden Versteigerung wird uermög löbl.
Indorsat » Verordnung der k. k. ^andesbau»
Directwn vom 9. Mcn d. I . , Z. 2 7 ^ 8 , am
nämlichen Tage auch noch cine über die Her«
siellung cinlger B.iugcbrcchen an der im Gurk-
fcldcr Navigatwns-BlNldistnkle, mtt dem k. k.
Z,chcwegc vereinigten Eoncurrenz-^iraße des
lödl. Zhurnamharter Bezirkes vorgenommen
werden. Hierauf entfallt ein Ausnlfspreis von
/»ä7 5- lgVs ^ ' Vadi l lm und Eautlvn kommen
auch hier, wie es bereits oben bemerkt wurde,
zulegen. Die näheren diesen Gegenstand betref-
fenden Auskünfte ertheilt das gefertigte Bauamt
und der Herr Navigations - Assistent des Di»
striktes Gu'.kfcld. — K. K. Navigations-
Bauamt Natschach am ,o . Jun i i 836 .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Auf den vereinten Staateherrschaften

Landsiraß und Pletterjach im Neustadller Krei-
se in K r a m , ist dle Eameral - Forstn-sstcüe mit
dem behalte jahrlicher D r e! H u n d e r t G u l-
d e n , der freien W o h n u n g , e,nem Brennholz-
Deputate v o n acht nied. österr. Klaftern har-
ter Scheuer, und e,nigen Naturalp^ss'rungen
zum Unterhalte emls Dienstpftrdes, »n Erle-
dlqung gekommen, zu deren vrovlsorlscher
Wleoerbcsryulig der Concurs bis Ende J u n i
l . I . h«ermtt eröffnet wird. — Diejenigen I n -
dlViduen, welche sich um diese Dienststelle zu
bewerben wünschen, und sich über gründliche
Kenntnisse aus allen Theilen der Forstwissen-
schaft, übcr die Kenntniß der kraineliscben
Sprache, über »hre M o r a l i t ä t , ihren Gland
und Alter, dann über chre feste, gesunde,
körperliche Beschaffenheit auszuweisen vermö,
acn , haben »hre Gesuche innerhalb obiger Eon-
cursfrist, unter gleichzeitiger Nachwelsung ih-
rer bibherlgen Dienstleistung und mit der An»
gäbe, ob sie m,t einem und mit welchem Bc«
omien des staatoherrschaflllchtn Verwaltunge-
amles zu Land'iraß in emem , vom ^cseye als
Anssell'.,ngßhmdcrniß b'zelchneten Grade ver«
»vandc oder vtrschwäger seyen, durch chre oor-
gksetzten Lihorden und Aemter der k. k. Ea-

meral 'Bej irks-Verwaltung in?aibach zu über«
reichen. — V v n der k. l . »llyr. Eameral-Ge-
fal len-Verwaltung. Laibach am Z i . M a i i 6 3 6 .

Z. 73». (3) N r . 7 0 9 8 / X V I .
V e r l a u t b a r u n g .

Am 25. J u n i , 8 3 6 , Vormi t tags um 8
Uhr wi ld m der Amtskanzlei der Eameralherr,
schift Lack, wegen einigen Bauherstellungen bei
der herrschaftlichen Mahlmühle unter der Gchu«
le , und an der Gage zu iack, eine Mmuen«
do-kicltat lon abgehalten werden, wobtl f o l '
gende Ausrufepcelse S t a t t sinoen, a l s : bei
der Mühle unter der Schule, d«e Maurer .Ar -
beiten um 2 ft.; die M a u r e r , Material ien um
l ss. l o k r . ; die Zimmermanns-Arbeiten um
26 st. i 5 k r , j d»e Zimmermanns l Ma te r ia l im
um 3 ) ft. 36 kr.; die Hafner« Arbeiten um
8 ss.,, zusammen also 71 si. 1 kr. — Bei der
Mühle an der Säge und bei der darneben b«,
sinnlichen Hammerschmiede: die Maurer-Arbei«
ten um 9c, st. ä l k r . ; d>e M a u r e r - M a t e r i a -
lien um 35 fi. 3? kr.; die Zimmermanns, A r ,
beiten um 115 ft. 11 Vt kr. 5 0»e Zlmmermanns»
Material ien um 2 1 ^ ft. ^7 kr . ; d>e Tischler«
Arbeiten um 5c> l r . ; die Schlosser-Arbeiten
um 1 fi.; die Schmied, Arbeiten um iH fi.
3 6 k r . ; dle Hafner.Arbtlten um 6ss., zusam-
men also 480 st. 42 ^ kr. — Hiezu werden
d»e Unternehmungbluliigcn mit dem Bemerken
eingeladen, daß dle lllltationsbeomglnsse »n
der hlerortlgen Kanzlei täglich eingesehen wer-
den können / und daß die Licnanten i « I s vom
Ausrufsprezse als Vadlum zu erlegen haben
werdcn. — K. K. Verwaltungsamt iack am
22. M a i i836 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 702. (^) ^ä Nr . 526.

F e i l b iet h u n g s . ( Z di ct.
Bam Bezirksgerichte zu Frculcüthal wird hie.

mit bekannt gemacht: Oö l)c>be über Ansuchen des
Matl>ias Drascdler von Laschze, wcgen ihm aus
dem Urtheile t^clu. 20. Nüoembcr ,L54 noch schul-
digen ^9 st. 27 V4 kr. an (Zapital, nedft der zuer-
kannten ^echtäkostcn pr. 26 ft. 5)u kr. und Executions-
kostcn, in die executive Feilbi^tbung ocr, dem
Schuldner Valentin Pirmann gehörigen, zu Stein
Hau5 Nr. »9 liegenden, und 0er Herrschaft Freu«
denthal 5nk'Urb. Nr . 60 dienstbaren, gerichtlich
auf i5s>o ft. 20 kr. geschätzten V^Hube, und der
a u f i o L s i . 45 kr. geschätzten Fährnisse ge willig et,
und zur Vornahme dcrsclbcn aber drei Feilbie«
thungstagscitzungcn, als: auf ten 25. M a i , 20.
Jun i und 26. Ju l i l. I . , jedesmahl Früh von y
dis 12 Uhr in Loco Stein mit dem Bcisatze ange-
ordnet, daß, wenn die obcrl-rähnte Realität unü
tie Fahrnisse bei der ersten oder zweiten Ici lbie-
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thungstagsatzung niHt um oder über den Schat-
zungswerth an Mann gebracht werden tonnten,
solche bei der dritten auch unter demselben hintan-
gegeben werden würden.

Wozu oie Kauflustigen mit dem Beisätze zu
erscheinen eingeladen tverden, daß das Schähungs^
protocol!, der OrundbuchseNract und die Li^ita»
lionsdedinqnisse taglich in dieser Amtskanzlci ein.
gesehen uno abschriftlich erhoben werden können.

Bezirksgericht Fseudenlh.il am 9. April l!H56.
A n m e r t u n g . Beider ersten Feilbiechungstag«

satzung hat sich kein Kauflustiger gemcleet.

Z . 7567"(I) I . Nr . l283.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei<
Xelberg wird hiemit bekannt gegeben: Gs sey über
Ansuchen des Andreas Wissiack von Kresni^poNa,
ne , wegen schulcigen »69 ft. 2tt kr. M . M . «:. s.c.,
in die executive Versteigerung der, dem Thomas
Zimmerman,, von Kresnitzpollane gehörigen/ der
löblichen Herrschaft Kalten brun 5«,,!, Urb. Nr. 228
dienstbaren, sammt Gebäuden auf 7«^ fl. M . M<
geschätzten halbeu Kaufrechtshude, dann'des auf
107 st. 22 kr. M . M . belheuetten Mobila^s gewil.
l iget, und zu diesem Ende die Tagsahuligen auf
den 25. Ap r i l , 24. M a i und 24. Juni l. I . > je-
derzeit Vormittags ic< Uhr in Î o<-o Kreönlhpalla-
ne mit dem Be,sahe angeordnet worden, daß falls
die Realität oder das Mobilare weder bei der cr<
fien noch zweiten Fcildielhung um oder Ub,r den
Schähwerth nichl att Mann gebracht werden sann.
<e, bei der dritten auch umer demselben hinlange<
geben werde

DicKaussuliigen sind raher zur zahlreichen Er-
scheinung mit dem Beisahe eingeladen/ da'; das
SchahungsprolocoN / der OrUndbuchsextract und
die Licitalionsbedingnisse täglich in hiesiger Amts«
tanzlei eingesehen lrerd^n können.

Bezirksgericht Weixelderg den i5. M ä r l ,836.
A n m e r k u n g . Die erste und zweite Feilbie,

thung wurde syslirt, und wir3 kie dritte
Aeildiethung am 24. Jun i l I<> früh lo
Uhr vorgenommen.

I n der

Jg. Al. Edlen v. Kleinmayr'-
schen Bltchhanollltig in Laibach/ ncuer
Markt Nr. 22,/ sind folgende cmpfthlcils-
wertyc Scbnstcn angekoinmen uno um

beigesetzte Prelsc ẑ l haben:
Spaziergänge/ angenehme und nützliche,

«us dcm ci^ssisäen Boden der alten Gllechen
unt! Nö»ner. Auqsdulq< l6Z6. ,5 tr<

Hirsch/ Ruo,, GaNerie lebender Tondich.̂
ler< Ein biographisch. lntisä el ^«itrag. Oüns,
'636. i fl. l2 sr.

Arffi, 0r. I . St./ Kllnst in zwei Mo.
nalen o^rie Lehiec rn^l-fä) l>'s'N' 0ell'l«0c:', sbc' l .
den u<iv sprechen zu lelNcNi .ii-.ä. Grä^. ach<46ss<

Nachfolge, die, oer hsillgsten Iungsc^ll

2 —
Maria, nach Thomas von Kempis. Neue Aust.
8. Wien. geh. 56 lc<

dlll^uc,'!. l i l ^ ^ l ^ l)l«ü8li. Eine Famil ienbi-
dliocdös tur geschichtl. qeograpb. natulb>!ii?s. uno
lii^glaph'scbe ^<^nncnlsie. Nach dem (Zligl. von
mehreren Oelchltcn bearbeitet. 1 . — 12. Vändch.
M i l 4tte, ,^. Holjfchnilten, Bilc-nissen u.K i r le^ .

Hoffmann, K. Fr. V>, die Eroe Mio ihre
Bewohner. Ein Hand- und Lesebuch jur aNe
Stände. 4« Auft. mit 7 ScahWchen. gt. 6.
Stucr^ait. geh. 3 ft. 56 tr.

Fleckles, L., der ärztliche Wegweisernach
oen vorzüglichsten Yeil^ellen uno (iytsunobrun»
nen des öiterr. KalsertiaalcS. U. Wicl , . grh.
» st. 56 l r .

Beschreibung/ historisch-geographisch-stati-
«ische. von Palällma. 0. ,. von oem qeiobtcn,
heUigen oocr ^uoen-Lande, als oem V^cerlanoe
unserS H«'I. RtligionsstlscerS Jesus (Zhlistus/ w,e
es ,«r ^«U, als deis^be lebte, war. 2. Aust.
L. Oräh. ged. 24 sr<

Schmidt, Chr., unterhaltende und lehr-
rel.ic Zugenoschr'sten. I n 20 Händchen. 5. Der-»
besserte, mit 2a Kupfern gezierte Auft, Stei l «m
Psämicn-(3,s!dande. 4 st. 20 sr.

Auszug für Reisende aus der in den k. k.
öslell-tlchlschen Hlaate»» mit i< April »636 in
Wiltsamlei l tretenden HoN - unl> Nlaats-Ms»
nopols'Oronung, so wit aus dem damit in V«e»
b,ndung stehenden ̂ trofgeseye üher GefälUiiv«l<
lrelun^en< Wien »656< 2o tr<

Lesungen, geistliche/ anmuthigs Andachts-
Übungen, dann lratlige uno ell)auNche 9/l«ß<,
Beicht/ Communion» und antereOevete, gl.6<
Au^sbur^< 24 tr.

Tanner, L., die wahre loürde des Mett't
lcdc»,j o?er BelraHlungen urcr d«e äristl. Tu«
c,eneen, fär^cilitiiche alö HLjlltieule. 2. Auftsge.
8. Aunsbulg. , ss. 3o tt.

Vogt, I . Ti?/ Pceoigten auf alle Sonn^
uno Festtage des ^ihrcS. l2 Vände, ^. v e r b ^
Autt. 6. Gcäo, z625< 5 ff.

Gretsch, Andreas, sämmtliche Predigtttt,
i2 Theile, .n. 6. Wien, >U3 .̂ i5 fi<

Eranada, L. v., homiletische Predigten
auf oas ganze Kischenjahr. Uuö oem lateinische«
üderscyt vorl I< P. Si lbeit . 4 Bänl)e< gr. 6.
ttondsbut. geb. Ü fl. 2o fc.

Becher, S . , Ideen zU einer vernunstigen
(Zlzledung< 6. Wien. gch< , fi.Sloitisliekj A*, Hrana evnngeJjfkil* naukoVj
bogoljubnirn dushiiin china tia via nedelji- incr
sapovedane pfasnike v' leti, @täg/ *835* 3 X(jlf *
2 fl.

Rechberger, G., Anleitung zum geistlichen
Geschäflsstol in oen ös?.'treich,schen S l ^ l ^ » , mi l
vielen Beispielen. Vo.-zUalick fur ^eelfolger.
5. vermehrte Au«, or. 8. Li»',< l fl< Zc» ss.

Stapf, A. JM epitome theologiae moralis
publicis praelectioiiibus accotrunotJafa, 2 Toni,
üvo, maj. Insbrack, iißi, 2 ü, 40 kv,


